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Im Hinter-uns-lassen des alten Jahres und Eintreten ins neue Jahr schweben wir in einem
Übergang, der uns durchaus Angst machen kann. Das Alte ist vorbei, unwiderruflich, das
Neue noch nicht geschaffen. Emotionen suchen sich ihren Raum. Das gilt auch besonders
für  unsere  Pfarrei:  Wir  sind  mit  den  Veränderungen  in  unserer  Pfarrei  in  eine
Übergangszeit  eingetreten.  Wie  können wir  diesen  Weg gehen?  Wie  bestehen?  Mir
kommt dabei ein Lied aus unserem Gotteslob in den Sinn (GL 457). Drei Strophen, die uns
nachdenken lassen und leiten können:
 
Suchen und fragen, hoffen und sehn, miteinander glauben und sich verstehn,
lachen, sich öffnen, tanzen befrein: So spricht Gott sein Ja, so stirbt unser Nein.
 
Wir  sind auf  der  Suche  nach neuen Wegen im Miteinander  in unserer  Pfarrei.  Dazu
braucht es unseren Glauben. Aber nur für mich alleine glauben ist schwierig. Ich brauche
den  Kontakt  zu  anderen  Menschen,  um  glauben  zu  können.  Ich  brauche  die
Auseinandersetzung darüber, wie ich das alles verstehen soll, und ich lasse mich von den
Erfahrungen inspirieren,  die  andere an ihren Glaubensorten gemacht haben. Das  kann
mich offen machen für Neues und Befreiendes.
 
Klagende hören, Trauernde sehn, aneinander glauben und sich verstehn,
auf unsere Armut lässt Gott sich ein: So spricht Gott sein Ja, so stirbt unser Nein.
 
Zum Fragen gehört vor allem das Hinhören! Wahrzunehmen, dass es in unserer Pfarrei
viel Trauer und Schmerz durch den Veränderungsprozess gibt. Zu erkennen, dass nicht nur
ich bedürftig und verletzlich bin. Erst dann mache ich mich auf den Weg. Den Weg, den
Gott mich gehen sehen will: Aufeinander zuzugehen und miteinander Leben zu gestalten.
 
Planen und bauen, Neuland begehn, füreinander glauben und sich verstehn,
leben für viele, Brot sein und Wein: So spricht Gott sein Ja, so stirbt unser Nein.
 
Dann entwickeln wir uns: Ein Schritt, der für alle auch schmerzhaft sein kann. Er ist jedoch
in  jedem  Fall  auch  befreiend:  Durchschreiten,  annehmen,  loslassen...  Irgendwann
wachsen wir in die Antwort hinein, wie Rilke sagte und Neues entsteht. Den Rhythmus
bestimmen wir selbst. So wird es für alle ein guter Weg. Ein Weg, den Gott uns führen will
hin zu einer Gemeinschaft; hin zu einer Pfarrei.
 
So wünsche ich uns ein gutes, gemeinsames, JA-besetztes Jahr des Herrn 2023!
Ihr Gernot Wüst, Diakon
                                                                                                  
Foto: Sandra Wagner [Pixabay.com]

Aus Seniorenbegegnungsstätten werden
CariTreffs

Ab  Januar  2023  werden  die  Seniorenbegegnungsstätten  der  Caritas  zu  CariTreffs
umbenannt. Das Alter ist vielfältig und umfasst viele Generationen. Mit den reichhaltigen
Angeboten der CariTreffs möchten wir ein Ort der Begegnung, des lebenslangen Lernens,
der Freizeit und des Ehrenamtes für unterschiedliche Generationen sein. Die CariTreffs
befinden sich in der Innenstadt im Haus der Begegnung, Parade 4 und in Travemünde im
Gemeindehaus von St. Georg, Rose 32.

Schnuppern Sie gern in das Gedächtnistraining oder in die Spielenachmittage inklusive
Doppelkopfrunde rein. Bei Problemen mit dem Smartphone sind unsere Ehrenamtlichen der
Smartphone-Sprechstunde in der Innenstadt gern behilflich. Außerdem freuen wir uns über
neue  Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  beim  generationenübergreifenden  Projekt
gemeinsam mit der Kita Herz Jesu. Der nächste Termin, an dem wir mit Kindern basteln,
findet  am Mittwoch,  den  26.04.2023  um 10:00  Uhr  im  Großen  Saal  im  Haus  der
Begegnung statt.

Das ausführliche Programm finden Sie vor Ort in den Räumlichkeiten der CariTreffs oder
auf  der  Internetseite  der  Caritas.  Weitere  Informationen,  an  welchen  Angeboten  Sie
teilnehmen und wie Sie sich ehrenamtlich bei  uns  engagieren können, erhalten Sie per
Email oder telefonisch unter 0451 70987 70. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
 
Text: Ulrike Schneider
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Am Freitag nach der Taufe des Herrn haben 25 unserer Sternsinger den Segen fürs neue
Jahr zum höchsten Haus unserer größten Stadt Lübeck gebracht. Unsere Pfarrei besteht
bekanntlich aus  noch mehr Städten und so  hat  es  uns  besonders  gefreut,  dass  auch
erstmalig  Sternsinger  aus  St.  Paulus  dabei  waren.  Gut  200  Wohnungen und  Häuser
wurden von über 60 Sternsingern gesegnet. Dafür wurde im gemeinsamen Gottesdienst in
der  Krypta  der  Propsteikirche  Herz Jesu allen Kindern und den über  30  Helfern  der
diesjährigen Aktion gedankt.  Die  Stimmung war genauso fantastisch wie  2020 und der
Bürgermeister sichtlich erfreut,  dass  sein Festsaal wieder  so herrlich besungen wurde
nach zwei Jahren Corona und nur Besuchen kleiner Gruppen mit Maske vor dem Rathaus.
 
Aber auch bei den Sternsingern hat Corona Spuren hinterlassen. Zwei Jahre gab es die
Aktion nur unter besonderen Bedingungen, das gilt  auch für Erstkommuniongruppen und
fast alles an Aktionen im Kinder- und Jugendbereich. Unsere von der diesjährigen Aktion
beseelten und begeisterten Sternsinger versprachen allen zu erzählen, wie toll und wichtig
diese Aktion ist  und wieviel Spaß es macht. Nächstes Jahr wollen sie dann doppelt  so
viele sein.
 
Lassen auch Sie sich wieder besuchen und holen Sie sich diesen besonderen und frohen
Segen  2024  ins  Haus.  Ein  gesegnetes  Jahr  2023  wünschen  alle  Helfer  der
Sternsingeraktion.
 
Text und Foto: Matthias Schultz

Ökumenischer Gottesdienst am Gedenktag für
die Opfer des Nationalsozialismus

Bereits seit 2011 gedenken wir im Lübecker Dom gemeinsam mit verschiedenen jüdischen
und christlichen Gemeinden am Tag der Befreiung des Konzentrationslagers Auschwitz der
Opfer des  Nationalsozialismus.  In diesem Jahr hat  der Gottesdienst  einen besonderen
Schwerpunkt: Junge Polizeianwärterinnen und Polizeianwärter haben sich mit der Rolle der
Polizei in der NS-Zeit beschäftigt. Ihre Gedanken bringen sie in persönlichen Statements
im Gottesdienst zum Ausdruck.

Herzliche  Einladung zum Gedenken und zum Gebet  -  27.  Januar,  18:00  Uhr Dom  zu
Lübeck.

Text: Jochen Proske, Foto: Peter Weidemann [Pfarrbriefservice.de]

Gemeinde leben – Aktiv im Ehrenamt

Einmal im Monat können Sie  im youtube-Kanal der katholischen Pfarrei  Lübeck Neues
erfahren.  In diesem Monat  geht  es  ein weiteres  Mal um das  Ehrenamt.  Premiere des
Beitrages  von Alexander Bolz ist  am Samstag,  den 28. Januar  um 10:00 Uhr auf  der
Internetseite und im youtube-Kanal der Pfarrei.
 
Text: Jochen Proske, Foto: Joseph Redfield Nino [Pixavay.com]

Beratung für Alleinerziehende der Caritas
Lübeck startet wieder

Bei der Caritas Lübeck findet jeden 1. Donnerstag im Monat von 14:00 bis 16:00 Uhr eine
Sprechstunde für Alleinerziehende statt. Dort bieten wir Beratung in persönlichen Not- und
Krisensituationen an und informieren u.a. über das Sorgerecht, den Umgang und Unterhalt,
zeigen  finanzielle  Hilfen  auf  und  besprechen  Unterstützungsmöglichkeiten  bei  der
Alltagsbewältigung  (z.B.  Kinderbetreuung,  Familie,  Wohnungssituation).  Die  Beratung
richtet sich an Alleinerziehende mit Kindern bis 18 Jahren und an Frauen, die schwanger
und voraussichtlich alleinerziehend sind oder an eine Trennung denken.

Um eine  Voranmeldung wird gebeten per  Email oder  telefonisch unter  0451 79946 01
(Empfang). Caritas Lübeck, Fegefeuer 2, 23552 Lübeck.

Text: Sabine Harder, Foto: Bernhard Riedl [Pfarrbriefservice.de]

Pastor Otto in der NDR-Radio-Kirche

Alle  Sender  des  NDR  haben  in  ihrem Programm die  sogenannte  Radio-Kirche  mit
Andachten, Sonntagsgottesdienste oder ein kurzes geistliches Wort zum Nachdenken. Die
katholischen Beiträge für Moment mal auf NDR 2 kommen im Februar von Pastor Peter
Otto. Die Sendezeiten sind montags bis freitags 18:15 Uhr; Pastor Otto spricht am 03.,
06., 09., 14., 17.und 22. Februar. Hören Sie doch mal rein!
 

Tanzfest der Pfarrei am 11. Februar

Wer zusammen beten kann, kann auch zusammen feiern. Auf katholisch heißt das dann
Karneval, auf Norddeutsch dann "Tanzfest mit oder ohne Kostüm". Am 11. Februar feiern
wir ab 19:00 Uhr in St. Franziskus. Es wird wieder Snacks geben, Fassbier, Longdrinks,
Schnaps, flüssiges für Fahrer und natürlich eine grandiose Live-Band. Karten gibt es für
10 Euro an der Abendkasse. Also einfach kommen, die Gemeinde mitbringen und feiern!
 
Text: Matthias Schultz

Segensfeier am Valentinstag

Am Dienstag, dem 14. Februar findet um 19:00 Uhr in der St. Bonifatius (Wickedestr.
74, Lübeck) ein Gottesdienst für Paare (von „frisch Verliebte“ bis „lange miteinander auf
dem Weg“) zum Thema Segen sein – Segen empfangen statt. Nach dem Gottesdienst sind
die Paare herzlich eingeladen zu einem gemütlichen Beisammensein mit Getränken und
Knabbereien im Gemeindehaus.
 
Text:  Pastor  Peter  Otto,  Petra  Eilers,  Kornelia  Schiwy,  Bernhard  Witte  (Ehe-,  Familien-  und
Lebensberatung und Familienbildungsstätte e.V.), Foto: Petra Eilers

Exerzitien im Alltag

Drei  Wochen Exerzitien!  Sich jeden Tag etwas  Zeit  nehmen.  Dreimal sich aufmachen,
Grund zu erkunden. Jede Woche hat eine Überschrift: Grund – Abgrund – Himmelsgrund.
Eine Begleitung bei den Exerzitien ist möglich.

Die Exerzitien im Alltag 2023 sind zunächst als digitale Exerzitien geplant. Sie können sich
alleine auf den Weg machen oder aber (im Geiste) mit anderen zusammen. Für letzteres
bietet sich der Zeitraum von Aschermittwoch, 22. Februar bis 15. März an.

Ein digitales Informationstreffen findet am Donnerstag, 16. Februar, 18:30 Uhr statt.
Bei  Interesse  an den Exerzitien  im Alltag melden Sie  sich  bitte  bei  Pastoralreferent
Michael Wrage per Email. 

Text: Michael Wrage

Schülerinnen und Schüler sind Engel

An der  Johannes-Prassek-Schule  ist  der  Betrieb nach der  Ferienpause  nun wieder  in
vollem Gang.  Täglich  zeigt  das  lebendige  Treiben  vielfältige  Formen  an  liebevollem,
fröhlichem und unterstützendem Miteinander im Unterricht, in der Pause und während der
Betreuungszeit.  Darauf  wollen  wir  bauen  und  einander  im  engelhaften  Verhalten
unterstützen.

Wir freuen uns auf ein frohes Schul-Faschingsfest am Rosenmontag. Am Mittwoch, den
22. Februar, ist jeder herzlich willkommen, mit den Schülerinnen und Schülern sowie den
Mitarbeitenden die Aschermittwochsandacht um 8:45 Uhr in St. Birgitta zu feiern. Mal
sehen,  was  wir  über  Asche-Bilder  erfahren,  damit  das  engelhafte  Leben vielfältig  an
unserer Schule und in einem jeden bleibt.

Foto und Text: T. Dreyer

Was ist uns heilig?

Das Misereor-Hungertuch 2023 stammt vom Künstler Emeka Udemba und geht der Frage
nach „Was ist uns heilig?“ Ab Aschermittwoch wird es in der Fastenzeit einigen Kirchen
der Pfarrei zu sehen sein. Wer neugierig geworden ist, wird im Internet fündig.

Das Geistliche Zentrum lädt herzlich nach Herz Jesu, Parade 4, zu einer Erkundung des
Hungertuchs am Donnerstag, 23. Februar von 19:00 bis 20:00 Uhr, im Anschluss an die
Wortgottesfeier um 18:15 Uhr, ein. Wir beginnen in der Kirche.

Text: Michael Wrage, Foto: Emeka Udemba / Misereor

Alpha-Glaubenskurs startet im März

Alpha ist eine Reihe von Treffen, bei denen der christliche
Glaube in entspannter Atmosphäre entdeckt werden kann.
Bei jedem Treffen werden Fragen rund um das Leben und
den christlichen Glauben thematisiert. Alpha gibt es auf der
ganzen Welt und wird in Cafés, Kirchen, Universitäten,
Gefängnissen, Jugendclubs, online, zu Hause – überall wo
Menschen sind – veranstaltet. Alle sind willkommen.  

Die  Treffen sind immer  dienstags  von 19:00  bis  21:00  Uhr  im Haus  der  Begegnung
(Parade 4, Lübeck). Der Kurs beginnt am 07. März. Alle weiteren Informationen finden Sie
auf dem Flyer.

Die Treffen bauen aufeinander auf. Insofern ist  eine möglichst durchgehende Teilnahme
empfohlen. Auf Ihre Anmeldung per Email freuen sich Propst Christoph Giering (Pfarrer)
und Christian Kuzior (Gefängnisseelsorger) von der Pfarrei Zu den Lübecker Märtyrern.

Text: Christian Kuzior, Foto: Alpha Deutschland e.V.

Das Geistliche Zentrum blickt in den März

Die  Osterbibelschule  findet  statt  am Donnerstag,  16.  März,  23.  März und 30.  März;
jeweils von 19:15 bis 21:45 Uhr im Haus der Begegnung, Parade 4 mit Propst Christoph
Giering und Pastoralreferent Michael Wrage.

Vormerken: Pilgertag mit Impulsen unterwegs am 11. März 2023 ab 11:00 Uhr. Nähere
Informationen demnächst.

Text: Michael Wrage

Zweiter Besinnungstag für Senioren 

„Ich bin so frei“ - Die 10 Gebote zwischen Freiheit und Grenze – so lautet die Überschrift
zum Tag der Besinnung und des Gebetes und natürlich auch der Gemeinschaft im Glauben
am Mittwoch, den 22. März in St. Birgitta. Angela Meissner und Gerd Lüssing laden Sie
herzlich  ein.  Weitere  Informationen  kommen  über  die  Gemeindeblätter  und
Gemeindebüros.  Anmeldungen bitte  über  die  Gemeindebüros  oder  per  Email bei  Frau
Meissner.
 
Text: Angela Meissner, Foto: Sacralphoto [Pfarrbriefservice.de]

Chill-Out-Days für Jugendliche

„Ich will euch Ruhe verschaffen!“ – Schon Jesus hat gewusst, wie wichtig es ist zu chillen
und runterzukommen. Dazu hat er die Menschen immer wieder motiviert und ihnen Wege
gezeigt, wie das gehen kann. Ja, auch Jesus hat gechillt!
 
Herzliche  Einladung  herauszufinden,  wie  er  das  gemacht  hat  und  warum  ihm  das
ausgesprochen wichtig war… Gemeinsam mit anderen Jugendlichen kannst du dich auf
eine abwechslungsreiche, lockere und entspannte Zeit freuen! Die Chill-Out-Days für alle
Jugendlichen ab 13 Jahren sind vom 11. bis 15. April  und mehr Informationen gibt es im
Flyer.
 
Text: Diakon Gernot Wüst

Krankheit als Thema der Liturgie 

Den Blasiussegen gibt es in unseren Kirchen wieder am 02. Februar zu Mariae Lichtmess
und am Samstag und Sonntag danach, dem 04. und 05. Februar. Auf die Fürsprache des
Heiligen Bischofs Blasius bitten wir Gott darum, vor Krankheiten bewahrt zu bleiben.

Für alle, die aber doch an Leib und Seele erkrankt sind und darunter leiden, begeht die
Kirche seit 1993 jährlich einen eigenen Welttag der Kranken. Es ist der 11. Februar, der
Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes. In allen Kirchen unserer Pfarrei werden wir
am Samstag /  Sonntag,  11./12.  Februar  daher mit  Handauflegung und Kranken-Öl das
Sakrament der Krankensalbung spenden. Herzliche Einladung.
 
Text: Propst Christoph Giering

Aschermittwoch - Beginn der Fastenzeit

Neben den Gottesdiensten in unseren Kirchen laden wir am Aschermittwoch auch zum
Ökumenischen Gottesdienst auf der Altstadt-Insel um 19:00 Uhr ein. In diesem Jahr feiern
wir in der Evangelisch-reformierten Kirche, Königstrasse 18.
 
Den vorösterlichen Weg gehen wir auch 2023 unter neuen den Herausforderungen. Da ist
jetzt vor allem der bedrängende Krieg um die Ukraine mit all seinen grausamen Folgen und
Verwerfungen. Da ist die ökonomische und vor allem die ökologische Krise. Die kirchlichen
Reformprozesse des Synodalen Weges und der wirtschaftlichen Konsolidierung in Pfarrei
und Erzbistum können aufrütteln und verunsichern, aber auch gläubige Haltung fördern. Alle
Christen, alle Mitglieder und Freunde der Pfarrei sind aufgerufen, den Weg der Umkehr zu
gehen und das  persönliche  Vertrauen in Gott  zu erneuern.  Gleich am Aschermittwoch
werden wir an die Predigt Jesu erinnert: „Kehre um, denke neu, das Reich Gottes ist Dir
nahe.“ 

Text: Propst Christoph Giering

Fastenaktion „Jede Woche Leben ändern“

Wir laden Sie auch in diesem Jahr erneut ein, von Aschermittwoch bis  Karsamstag im
wöchentlichen Wechsel verschiedene Arten von Fastenübungen zu machen. Es geht um
Verzichten, bewusstes Handeln und Beten. So können wir gemeinsam in der Pfarrei Wege
auf Ostern zu gehen. Wer mitmachen will, mailt an propst@katholische-pfarrei-luebeck.de.

Text: Propst Christoph Giering

Kreuzweg beten in der vorösterlichen Zeit

Ab  Freitag,  28.  Februar  lädt  Herz  Jesu  jede  Woche  Freitag  um  17:15  Uhr  zur
Kreuzwegandacht  ein.  Am  3.  März  enden  wir  rechtzeitig  vor  dem Weltgebetstags-
Gottesdienst  um 18:00 Uhr im Dom An den anderen Freitagen folgt um 18:15 Uhr die
Abendmesse.

Herzliche Einladung zum Ökumenischen Gottesdienst am Weltgebetstag (der Frauen)
Freitag, 03. März um 18:00 Uhr im Dom zu Lübeck.

 
Text: Propst Christoph Giering

Propst Christoph Giering wird Domkapitular

Erzbischof  Stefan  Heße  führt  den  Lübecker  Propst
Christoph Giering (62) am Sonntag, 29. Januar, in sein Amt
als  Domkapitular  des  Erzbistums  Hamburg  ein.  Die
Einführung erfolgt in einem Gottesdienst um 10:00 Uhr im
Hamburger St. Marien-Dom. Giering folgt auf den früheren
Kieler  Propst  Leo  Sunderdiek,  der  in  den  Ruhestand
getreten  ist.  Giering  bleibt  Pfarrer  der  Pfarrei  Zu  den
Lübecker Märtyrern in Lübeck.

Christoph Giering wurde 1960 in Hamburg geboren. 1988
wurde  er  in  Osnabrück  zum Priester  geweiht.  Danach
arbeitete  er  als  Seelsorger  in  Osnabrück  und  Bremen.
1996 wurde er Pfarrer in Itzehoe, 2008 kam er als Pfarrer
nach Hamburg-Niendorf.  Seit  2016 leitet  er die Lübecker
Pfarrei.

Zum Hamburger  Domkapitel gehören Dompropst  Franz-Peter  Spiza,  Weihbischof  Horst
Eberlein und die Domkapitulare Thomas Benner, Georg Bergner, Berthold Bonekamp und
Peter Mies.
 
Text: Erzbistum Hamburg, Foto: Marco Heinen  [Erzbistum Hamburg]

Ansgar-Medaille für Bernhard Baumanns

Herr Bernhard Baumanns ist der Leiter der Katholischen Johannes-Prassek-Grundschule. 
Nun wird er für sein Engagement  im Schulbereich, in den Gremien der Pfarrei  und auf
Bistumsebene ausgezeichnet. Er empfängt am Sonntag, 29. Januar um 10:00 Uhr in einem
Gottesdienst im Mariendom die  Ansgar-Medaille  des  Erzbistums Hamburg. Die Medaille
wird an Frauen und Männer für ihren „vorbildlichen Einsatz für die Kirche" verliehen. Sie ist
aus  Silber  gefertigt  und teilvergoldet  und zeigt  den Heiligen Ansgar,  der  die  thronende
Gottesmutter verehrt.  Wir freuen uns über die Anerkennung und sagen einen herzlichen
Glückwunsch!
 
Text: Propst Christoph Giering

Pilgerfahrt nach Rom

Für die Pilgerfahrt nach Rom vom 18. bis 23. September sind noch einige Plätze frei.
Informationen gibt es in den ausliegenden Flyern oder bei Pastor Zehe per Email. 

Foto: Steen Jepsen [Pixabay.com]

Herbstferien: Jugendfahrt in die Toskana

Freu dich … in deiner Jugend, sei heiteren Herzens in deinen frühen Jahren! Geh auf den
Wegen, die dein Herz dir sagt, zu dem, was deine Augen vor sich sehen! (Koh 11, 9)
 
Diese Einladung ergeht auch an uns. Wir wollen unser Herz aufgehen lassen und einen
Teil der schönsten Orte der Toskana erkunden: Florenz, Pisa, Lucca, Siena, Livorno und
vieles  mehr.  Wir  entdecken nicht  nur  historische  Städte,  Kirchen und Kunst,  sondern
finden gewiss  auch einzigartige  Orte  der  Ruhe  und Stille,  die  unser  Herz aufhorchen
lassen! Eure ganz persönlichen Orte!
 
Die Jugendfahrt startet am 17. Oktober, am 24. Oktober sind wir wieder zurück. Du
bist älter als 13 Jahre und willst Neues (oder alt Bekanntes neu) entdecken? Dann freue
ich mich, wenn du dabei bist! Alle weiteren Informationen und die Anmeldung gibt es im
Flyer.
 
Text: Diakon Gernot Wüst, Foto: Anita [Pixabay.com]
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